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Pfalz

Herbstgenuss
Edle Tropfen aus der Pfalz passen zu jeder

Jahreszeit. Schon einmal Eiswein probiert?
Mehr dazu auf Seite 15
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Rätselhafte Pfalz

UND DAS SIND DIE GEWINNE:
3 x 1 Hörbuch3 x 1 Hörbuch
„Elwenfels 3“ von Britta & Christian Habekost

Die Lösung des Rätsels Frühling/Sommer 19:

1. Der 35. Rheinland-Pfalz-Tag fand in Annweiler statt.
2. Im Wild- und Wanderpark Silz gibt es 15 Tierarten.
3. In Dürkheim fährt ein Cabrio-Doppeldeckerbus.
4. In Kaiserslautern gibt es einen Japanischen Garten.

Gewonnen haben:Gewonnen haben:
1. Dieter Glaser, Friedelsheim
2. Hans Schmitthenner, Zweibrücken
3. Ute Isselhard, Schifferstadt

Mit den richtigen Antworten auf diese vier neuen Fragen

können Sie beweisen, wie gut Sie die Region kennen:

Eiswein ist eine absolute Spezialität.Eiswein ist eine absolute Spezialität.
Seit wann wird dieser edle Tropfen hergestellt?Seit wann wird dieser edle Tropfen hergestellt?

a) 1700 c) 1800
b) 1730 d) 1830

Das Historische Museum in Speyer widmet eineDas Historische Museum in Speyer widmet eine
Ausstellung einem Star. Welche Frau ist es?Ausstellung einem Star. Welche Frau ist es?

a) Daniela Katzenberger c) Iris Berben
b) Marilyn Monroe d) Marlene Dietrich

Wer die Antwort kennt, ruft bis Freitag, 21. Februar 2020,

21 Uhr, unter 01378/220537* an und nennt das Kennwort

RHEINPFALZ, die Nummern der Fragen 1 bis 4 und die

zugehörigen Lösungsbuchstaben sowie Namen und

Adresse. Viel Glück!

* ems, 0,50 Euro pro Anruf a. d. dt. Festnetz (ggf. abw. Mobilpreise). Ihre Daten werden ausschließlich

zur Ziehung des Rätsels verwendet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, eine Auszahlung der Gewinne

ist nicht möglich. Die Gewinner werden unter allen richtigen Antworten ausgelost, schriftlich

benachrichtigt und eventuell in der Urlaubszeitung Pfalz veröffentlicht.

Das Dynamikum in Speyer bietet jetzt eine eigeneDas Dynamikum in Speyer bietet jetzt eine eigene
App. Wie viele Wissensclips werden angeboten?App. Wie viele Wissensclips werden angeboten?

a) 10 c) 30
b) 20 d) 40

In Kaiserslautern gibt es einen WeihnachtsmarktIn Kaiserslautern gibt es einen Weihnachtsmarkt
im Innenhof einer Kirche. Welcher?im Innenhof einer Kirche. Welcher?

a) Stiftskirche c) Loretokapelle
b) Wallfahrtskirche d) Comeniuskirche

1

2

3

4

Wie gut kennen Sie
die Pfalz?
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Editorial 3

Heiß-kalte Jahreszeit
Es wird langsam kühler draußen,
die Blätter beginnen zu fallen und
die Adventszeit und der Jahres-
wechsel sind nicht mehr allzu weit
entfernt. In der Pfalz ist dies aber
kein Grund, um in der warmen Stu-
be zu bleiben, weniger aktiv zu sein
oder auf Genuss zu verzichten.
Die Natur hat in dieser Jahreszeit ih-
ren ganz eigenen Reiz. Manche Spe-
zialitäten wären ohne die Kälte gar
nicht vorstellbar – Eiswein zum Bei-
spiel. Auf Seite 15 in dieser Ausgabe
der Urlaubszeitung Pfalz haben wir
uns mit der Königsklasse des Win-

zerhandwerks befasst. Hier können
Sie nachlesen, welche strengen
Auflagen erfüllt sein müssen und
wie hoch der Aufwand ist, um am
Ende einen außergewöhnlich sü-
ßen Tropfen im Glas genießen zu
können.
Der Duft von Glühwein und Gebäck
liegt in der Luft, der Lichterzauber
bringt Augen zum Strahlen und der
ein oder andere Urlauber findet
noch ein passendes Geschenk – in
der Adventszeit trägt ein Besuch
auf einem Weihnachtsmarkt zur
Entschleunigung bei. Wir haben ei-
ne Auswahl zusammengestellt, wo
der Budenzauber in der Region be-
sonders schön ist und die Vorfreu-
de auf das Fest noch steigert. Mehr
zu dem Thema lesen Sie auf den
Seiten 30 und 31.
Einblicke in das Leben von Bergar-
beitern, komische Spitzfindigkeiten
über die aktuelle Lage der Welt, fas-
zinierende Ausstellungen, unge-
wöhnliche kulinarische Erlebnisse
und einzigartige Fortbewegungs-
mittel haben wir in unserer Reihe „3
Tage Pfalz“ zusammengefasst. Mit
unseren Tipps können Sie sich ei-

nen Überblick verschaffen, was in
den kommenden Wochen und Mo-
naten in der Region geboten wird,
um Ihre Freizeit optimal planen und
einteilen zu können.
Etwas genauer hingeschaut haben
wir in der Rubrik „Schon ge-
wusst...?“. Auf Seite 14 haben wir
für Sie nicht alltägliche Aktionen,
Veranstaltungen und Orte aufbe-
reitet.
Einen kleinen Überblick über die in
der Region gebotene Theaterland-
schaft geben wir im Panorama auf
den Seiten 24 bis 26.

Lernen Sie mit den Tipps in dieser
Urlaubszeitung Pfalz die Vielseitig-
keit der Region kennen – wir wün-
schen Ihnen viel Vergnügen beim
Sammeln von neuen Eindrücken!

Mit freundlichen Grüßen

Michael Ehret

10193163_10_1
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Staunen – Probieren – Erfahren

3 Tage Pfalz
Sie wollen die Pfalz erkunden, möglichst abseits der

üblichen Touristenpfade? Die Natur erleben, die

Landschaft erwandern, sich sportlich betätigen, das Land

von seiner kulinarischen Seite entdecken oder kulturellen

Events beiwohnen? Wir geben Tipps, wie Sie ihre Freizeit

in der Region gestalten können – ob als Tourist oder

Einwohner. Aus unseren Anregungen können Sie sich

insgesamt drei abwechslungsreiche Tage in der Pfalz

zusammenstellen.

Bei 13 Grad Celsius führt die
Grubenbahn durch den Stol-

len 50 Meter tief in den Königs-
berg. Dort kann man bis Anfang
November die alltäglichen Arbei-
ten und Mühen der Bergarbeiter
im Kalkbergwerk am Königsberg
nacherleben. Eine Führung durch
das seit den 1980er-Jahren stillge-
legten Bergwerk zeigt die Arbeits-
geräte der Kumpel und erklärt die
besondere Beschaffenheit des Kö-
nigbergs. Am 19. Oktober findet in
dieser außergewöhnlichen Atmo-
sphäre auch eine „Weinreise un-
ter Tage“ statt. Dabei erfahren Be-
sucher nicht nur reichlich Wissens-
wertes über den Wein und Rebsor-
ten vom Weingut Barth in Meisen-
heim, sondern können derweil die
edlen Tropfen auch in den Tiefen
des Berges probieren. Gruppen ab

15 Personen können Stollenfüh-
rung wie Weinreise zudem zu indi-
viduellen Terminen buchen.
Den großen wie auch den nicht
ganz so drängenden Fragen dieser
Zeit widmet sich Ingolf Lück auf
seiner neuen Comedy-Tour „Sehr
erfreut!“, die am 1. Dezember in
Kusel haltmacht. Der mit der „Wo-
chenshow“ berühmt gewordene
Entertainer analysiert spitzzüngig
die Welt von heute, die sich seit sei-
nem Bühnendebüt vor mehr als 30
Jahren stark gewandelt hat. Ob er
da als mittlerweile 60-Jähriger
noch mitkommt?
Vor etwas weniger als 60 Jahren
starb eine Ikone des Films: Marilyn
Monroe. Noch bis zum 12. Januar
zeigt das Historische Museum
der Pfalz in Speyer unter dem Ti-
tel „Marilyn Monroe. Die Unbe-

kannte“ ausgewählte
Einzelstücke aus dem
ursprünglichen Privat-
nachlass des Weltstars
sowie von ihren Zeit-
zeugen. Zu sehen sind
etwa Kleidungsstücke,
Accessoires, Pflege-
und Stylingprodukte,
Requisiten, Privatbrie-
fe und Filmdokumen-

te sowie Fotografien. Die Sonder-
ausstellung, die wegen ihres Erfol-
ges bereits verlängert wurde, be-
leuchtet den Menschen hinter dem
weltweit gefeierten Sexsymbol. Auf
eine ganz andere Zeitreise gehen
Besucher bei der bis 15. März 2020

verlängerten Ausstellung „Valenti-
nian I. und die Pfalz in der Spätan-
tike“. Archäologische Funde und
neueste Forschungsergebnisse
zeichnen den kulturellen und wirt-
schaftlichen Aufstieg der Region in
der Zeit des römischen Kaisers Va-
lentinian ab 364 nach Christus nach.
Noch heute zeugen große Festun-
gen rund um den Rhein von einer
Blütezeit, die erst mit dem Nieder-
gang der römischen Verwaltung im
5. Jahrhundert ihr Ende fand.

Nähere Informationen finden Sie
im Netz unter www.kalkberg-
werk.com, www.ingolf-lueck.de
und www.museum.speyer.de
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Staunen – Probieren – Erfahren 5

Probieren
Unter dem Motto „Food – Beer –

Music“ findet am 5. und 6. Ok-
tober das „Craft Festival“ auf
dem Kirchplatz in Bendorf statt.
Craft, also Handwerk, wird hier
wörtlich genommen. Ob Bier, Mu-
sik oder Kunst – alles ist auch bei
der dritten Ausgabe des Festivals
handgemacht. Besucher können
bei freiem Eintritt regionale Bier-
braukunst probieren, Bands oder
Musikern beim Straßenmusikwett-
bewerb lauschen und Street Art
Graffiti-Künstlern bei der Arbeit
über die Schulter schauen. Dane-
ben gibt es ausgewählte Weine,
Winzersekte, verschiedene Bowlen
sowie Gin-Variationen zu verkos-
ten. Zahlreiche Foodtrucks bieten
kreative Leckerbissen, die den
Gaumen der Festivalgäste verwöh-
nen. Als krönender Abschluss steht
das Coffee-Bike mit allerlei Kaffee-
Spezialitäten bereit. Ein kleiner
Verdauungs-Bummel durch die
auch am Sonntag verkaufsoffenen

Geschäfte schafft dann vielleicht
noch Platz für einen weiteren kuli-
narischen Ausflug auf dem Festi-
valgelände – denn zu sehen, hören
und natürlich zu probieren gibt es
beim „Craft Festival“ in Bendorf ei-
niges!

Details im Netz unter www.ben-
dorf.de/tourismus-kultur/
veranstaltungen/craft-festival

Erfahren
So waren die meisten bisher

noch nie unterwegs – weder in
der Pfalz noch anderswo! Denn die
Gartenbahn Börrstadt ist bundes-
weit die erste Modellbahn ihrer
Größe, die zur Personenbeförde-
rung zugelassen ist. Die modellge-
treu im Maßstab 1:5 gebaute Bahn
bietet Fahrgästen seit 1985 ein ein-
maliges Erlebnis. Gebaut wurde sie
vor mehr als 25 Jahren von dem
Börrstädter Karl-Heinz Jung –
hauptberuflich bei der Deutschen
Bahn in Kaiserslautern tätig –, der
seiner Leidenschaft zu Modellei-
senbahnen in vielen liebevollen De-
tails Ausdruck verlieh. So ist neben
der Gleisanlage auch ein kleiner
Bahnhof Börrstadt-Süd zu sehen,
eine Brücke, ein Tunnel, eine Wind-
mühle, der Lokschuppen sowie Mo-
delle von bekannten Gebäuden aus
der Gemeinde Börrstadt. Seit Jungs
Tod kümmert sich ein eigens ge-
gründeter Verein um Instandhal-
tung und Erweiterung der Bahnan-

lage sowie um die Pflege der Grün-
flächen. Die Gesamtgleislänge be-
trug anfangs 170 Meter, im Jahr
2010 wurde eine Verlängerung um
weitere 90 Meter beschlossen.
Fahrkarten für die Gartenbahn gibt
es jeden zweiten Sonntag noch
bis Ende Oktober. Auch für Roll-
stuhlfahrer gibt es einen passen-
den Waggon, sodass sie problem-
los am Spektakel teilnehmen kön-
nen. Nach der Ankunft im Ziel lässt
sich noch entspannt in Börrstadt
verweilen: Die Gartenbahn schließt
sich an einen Spielplatz, einen Grill-
platz und an eine Festwiese an, von
der aus man einen tollen Ausblick
auf den Donnersberg hat.

Nähere Informationen unter
www.gartenbahn-boerrstadt.de

10200785_10_1
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Veranstaltungen

SEPTEMBER

23.09., 24.09.
Alzey, Winzerfest, Altstadt

23.09., 28.09., 30.09., 5.10., 12.10.,
19.10., 26.10.
Bad Dürkheim, Stadtführung, Tourist-In-

formation, historische Führung mit Ab-

schluss im Weindom

23.09.-6.10.
Böchingen, Böchinger Herbst, Dorfplatz,

nur So

23.09.
Bruchweiler-Bärenbach, Blesskerwe, So

Umzug

23.09.
Edenkoben, Weinfest der Südlichen

Weinstraße

23.09.
Gerolsheim, Weinkerwe

23.09.
Gundersweiler, Kerwe, Ortsgemeinde

23.09.-24.09.
Offenbach, Jahrmarkt

23.09.
Rockenhausen-Marienthal, Kerwe, Orts-

gemeinde

23.09.-25.09.
Maxdorf, Sommer Openflair, La Fenice

ASV-Clubhaus

23.09.
Schneckenhausen, Nordpfälzer Bauern-

markt

23.09.-24.09.
Neupotz, Kirchweih, Kirchenplatz

23.09.-24.09.
Otterbach, Kerwe, Kerweplatz

23.09.-29.09.
Pleisweiler-Oberhofen, Kerwe

21.09.-24.09.
Westheim, Kerwe, Kerweplatz, Dorfstra-

ßen

23.09.
Weilerbach, Kerwe, Alter Dorfplatz

23.09.-28.09., 1.10.-2.10.
Worms, Dom St. Peter, Dom St. Peter, his-

torische Domführung im Innen- und Au-

ßenbereich

23.09.
Zweibrücken, Kerwe

25.09., 2.10., 9.10., 16.10., 23.10.,
30.10.
Bad Dürkheim, Salz - Saline - Solbad, Tou-

rist-Information, Führung durch den

Gradierbau, einem der größten Freiluft-

inhalatorien Deutschlands

26.09.
Worms, Kultour nach 6, Tourist-Informa-

tion, historische Führung

26.09., 28.09., 27.09.
Kirchheimbolanden, 50 Jahre Donners-

bergkreis, Stadthalle an der Orangerie,

Do u.a. mit Vorträgen und Workshops, Fr

festlicher Abend, Sa u.a. mit einer Ge-

nuss-Meile

27.09.-30.09.
Frankenthal-Studernheim, Kerwe, Orts-

gemeinde

27.09.-30.09.
Frankenthal-Studernheim, Kerwe, Ker-

weplatz

27.09., 25.10.
Kaiserslautern, Biergeschichte und Eis-

keller, Tourist-Information, Führung zur

Brauereitradition

27.09.
Landau in der Pfalz, Lichtershopping, In-

nenstadt

27.09.-14.10.
Neustadt an der Weinstraße, Winzerdorf

Haiselscher, Bahnhofsvorplatz

27.09.-29.09.
Oberotterbach, Fest des Federweißen

27.09.
Speyer, Fähren, Brücken, Übergänge –

Speyer und der Rhein, Domplatz, Füh-

rung

27.09.-29.09.
Weisenheim am Sand, Federweißenfest

27.09.
Alzey, Das Schönste von Alzey, Tourist-

Information Alzeyer Land, historische

Führung

28.09.
Bad Bergzabern, Kürbismarkt, Innen-

stadt

28.09.
Dirmstein, Kinderbasar, Festhalle am Kel-

lergarten

28.09.

Wer die keltische Kultur hautnah erleben möchte, ist im Keltendorf Stein-
bach genau richtig. Am 31. Oktober wird das keltische Samhain-Fest gefei-
ert. Weitere Infos zu diesem Ort lesen Sie auf den Seiten 20/21.

Bunte Auswahl
Pfälzer Feste
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Veranstaltungen 7

Ebertsheim, Tag des Apfels, Verein für

Natur- und Vogelschutz

28.09.
Kaiserslautern-Kernstadt, Flohmarkt,

Messeplatz

28.09.-1.10.
Neuhofen, Neiheffer Kerwe

28.09.-29.09.
Speyer, Rohvolution, Stadthalle, Messe

für gesunde Ernährung

28.09.-30.09.
Wallhalben, Kerwe

28.09., 5.10., 12.10., 19.10., 26.10.,
2.11., 9.11., 16.11., 23.11., 30.11.,
7.12., 14.12., 21.12., 28.12.
Bad Dürkheim, Flohmarkt, Saline - Gra-

dierbau

28.09., 5.10., 12.10., 19.10., 26.10.,
2.11.
Bad Dürkheim-Hardenburg, Schloss- und

Festungsruine Hardenburg, Burgruine,

historische Führung

28.09., 5.10., 12.10., 19.10., 26.10.
Edenkoben, Historische Stadtführung –

Vun allem Ebbes, I-Punkt, Führung

28.09., 5.10., 12.10., 19.10., 26.10.,
2.11., 9.11., 16.11., 23.11., 30.11.,
7.12., 14.12., 21.12., 28.12., 4.01.,
11.01., 18.01., 25.01., 1.02., 8.02.,
15.02., 22.02., 29.02., 7.03., 14.03.,
21.03.
Frankenthal, Historische Stadtführung,

Vorplatz Erkenbert Museum, Stadtrund-

gang des Frankenthaler Altertumsverein

28.09., 26.10.
Kaiserslautern, KL intensiv, Tourist-Infor-

mation, Führung im Pfalzgrafensaal und

Besichtigung der unterirdischen Gänge

mit Licht- und Klanginstallationen

28.09., 5.10., 12.10., 19.10., 26.10.,
2.11., 9.11., 16.11., 23.11., 30.11.,
7.12., 14.12., 21.12., 28.12., 4.01.,
11.01., 18.01., 25.01., 1.02., 8.02.,
15.02., 22.02., 29.02., 7.03., 14.03.,
21.03.
Neustadt an der Weinstraße, Über den

Dächern von Neustadt, Prot. Stiftskirche,

Turmführung

28.09.
Worms, 1521 in Worms – Luther in

Worms, Marktplatz, historische Führung

28.09.
Speyer, Mit dem Nachtwächter unter-

wegs, Georgsbrunnen, historische Füh-

rung

28.09., 5.10., 12.10., 19.10., 26.10.
Speyer, Dom zu Speyer St. Maria und St.

Stephan, Dom, historische Führung

durch den Dom und die Krypta des roma-

nischen Bauwerks

28.09.-29.09.
Worms, Zu Fuß durch zwei Jahrtausende,

Dom St. Peter, historische Führung

29.09., 6.10., 13.10., 20.10., 27.10.,
3.11.
Bad Dürkheim-Seebach, Klosterruine

Limburg – von Mönchen, Kaisern und der

Adventszeit, Klosterruine Limburg, histo-

rische Führung

29.09., 27.10., 22.12.
Kandel, Tauschtag für Briefmarken, Bür-

gerhaus Minderslachen

29.09.
Bockenheim, Familiennachmittag,

Schlossgut Janson

29.09.
Großkarlbach, Wine meets Design, Vino-

thek Sektkellerei Schreier und Kohn

29.09.
Grünstadt, Deutsch-französischer Bio-

sphären-Bauernmarkt und verkaufsoffe-

ner Sonntag

29.09.
Knittelsheim, Oldtimertreffen mit Aus-

fahrt, Gemeindehaus

29.09.
Neuleiningen, Erntedankfest des Kinder-

gartens, Burg Neuleiningen

29.09.
Neustadt an der Weinstraße, Multi-Kulti-

Fest

29.09.
Neustadt an der Weinstraße, Viele Kultu-

ren – eine Stadt, Innenstadt, u.a. mit Info-

ständen, kulinarischen Köstlichkeiten

und live-Musik

29.09.
Schifferstadt, Obst- und Gemüsetag

29.09.
Schifferstadt, Verkaufsoffener Sonntag,

Innenstadt

29.09.
Silz, Deutsch-Französischer Bauern-

markt, Wild- und Wanderpark

29.09.
Wachenheim an der Weinstraße, Müh-

lengassenherbstfest in mittelalterlicher

Gewandung, Mühlgasse

OKTOBER

1.10., 15.10.
Bad Dürkheim, Fassführung, Tourist-In-

formation, Führung durch das größte

Weinfass der Welt

2.10.-6.10.
Frankenthal, Herbstspektakel, Rathaus-

platz

2.10., 9.10.

10206616_10_1

10208233_10_1
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Veranstaltungen

10203426_10_1

Kaiserslautern-Kernstadt, Pfalzgrafen-

saal und Gänge, Tourist-Information, his-

torische Führung mit Licht- und Klangin-

stallationen

2.10.-14.10.
Neustadt an der Weinstraße, Deutsches

Weinlesefest mit Jahrmarkt, Bahnhofs-

vorplatz, 13.10. 13.30 Uhr Umzug, 14.10.

21.30 Uhr Abschluss-Feuerwerk

2.10., 3.10., 6.10.-10.10., 13.10.,
14.10., 4.10., 11.10., 5.10., 12.10.
Neustadt an der Weinstraße, W.i.n.e.-

Festival, Spiegelpalast

3.10.
Battenberg, Bauernmarkt

3.10.-6.10.
Dierbach, Weinfest

3.10.-6.10.
Dierbach, Weinfest, Ortsmitte

3.10.-6.10.
Edesheim, Fest des neuen Weines

3.10.
Eisenberg, Autofreies Eistal, Ortsgemein-

de, auf der L 395 zwischen Eiswoog und

Obrigheim

3.10.
Elmstein, Backofenfest

3.10.
Ramsen, Autofreies Eistal, Erlebnistag

vom Eiswoog bis Obrigheim

3.10.
Schopp, Kürbisfest, Ortsmitte

3.10.
Dirmstein, Auf den Spuren des Pfälzer

Landadels, Sturmfeder'sches Schloss,

historische Führung

4.10.-5.10.
Bad Kreuznach, Kunsthandwerk, Haus

des Gastes

4.10.-5.10.
Kaiserslautern-Kernstadt, Aktiv in Lau-

tern – Leben und Wohnen im Alter,

Fruchthalle

4.10.-7.10.
Knittelsheim, Knillsemer Kerwe, Gemein-

dehaus, Dorfplatz

4.10.-7.10.
Quirnheim, Kerwe, Ortsgemeinde

4.10.-8.10.
Zweibrücken, Kerwe

5.10.-6.10.
Annweiler, Keschdefeschd, Altstadt

5.10.
Bad Bergzabern, Kürbismarkt, Markt-

platz

5.10.-7.10.
Donsieders, Kerwe

5.10.-7.10.
Herxheim, Kerwe

5.10.
Ludwigshafen am Rhein-Mitte, Der klas-

sische Flohmarkt, Kulturzentrum Das

Haus

5.10.-6.10.
Neuhofen, Mittelaltermarkt, Prot. Kirche

5.10.
Neustadt an der Weinstraße, Flohmarkt,

The Suite

5.10.
Kaiserslautern, Stadtrundgang, Tourist-

Information, Streifzug durch die mehr

als 750 Jahre alte Barbarossastadt

5.10.-6.10.
Speyer, Speyerer Weinprobe, Maximili-

anstraße, Weinverkostung

5.10.-6.10.
Wallhalben, Sickinger Grumbeere-Markt

5.10.-7.10.
Winnweiler, Oktobermarkt

6.10.
Bad Dürkheim, Bauernmarkt mit ver-

kaufsoffenem Sonntag, Innenstadt

6.10.
Pirmasens, Messe für Münzen, Medail-

len, Papiergeld, Briefmarken, Ansichts-

karten und Zebehör, Messegelände

6.10.
Ramstein-Miesenbach, Bauernmarkt mit

verkaufsoffenem Sonntag

6.10.
Trippstadt, Marmeladenmarkt, Haus der

Nachhaltigkeit

6.10., 3.11., 1.12.
Germersheim, Stadt- und Festungsfüh-

rung, Weißenburger Tor, historischer

Rundgang mit Besichtigung der Kasemat-

ten und Minengänge

11.10.
Bellheim, Bockbierfest, Dr.-Friedrich-

Schneider-Halle

11.10.-13.10.
Clausen, Kerwe, Dorfplatz

11.10.-15.10.
Fußgönheim, Brauchtumskerwe,

Schlossscheune

11.10.-13.10.
Pleisweiler-Oberhofen, Fest des Feder-

weißen, Ortsmitte

11.10.-15.10.
Steinfeld, Kerwe

11.10.-16.10.
Zweibrücken, Kerwe

12.10.-15.10.
Bellheim, Kerwe, Kerweplatz

12.10., 13.10.
Edenkoben, Wein- und Kastanienmarkt,

Schloss Villa Ludwigshöhe

12.10.-15.10.
Freckenfeld, Kerwe

12.10.
Freckenfeld, Oktoberfest, Gräfenberg-

halle

12.10.
Hirschhorn, Bücherflohmarkt, Bürger-

haus

12.10.
Obernheim-Kirchenarnbach, Hüttenker-

we, Hütte Zur Saudell

12.10.-13.10.
Worms, Genussmarkt, EWR Kesselhaus

12.10.-13.10.
Worms, Herbstmarkt, Tiergarten

12.10.
Kaiserslautern-Kernstadt, Pfalzgrafen-

saal und Gänge, Tourist-Information, his-

torische Führung in englischer Sprache

12.10.
Kaiserslautern, Des Kaisers Spuren, Tou-

rist-Information, historische Führung

durch den unterirdischen Gang und über

den Burgberg

13.10.
Kaiserslautern-Kernstadt, Kürbismarkt,

Gartenschau

Anzeige

Von sanften Monstern &
kundigen Medizinern
Eine Maus geht auf einen abenteu-
erlichen Waldspaziergang und be-
weist dabei Cleverness wie Mut –
selbst als sie dem Grüffelo, einem
schaurigen Monster mit Stacheln
am Rücken und Warze auf der Nase
begegnet. Zum 20-jährigen Jubilä-
um des Weltbestsellers von Julia Do-
naldson zeigt das Historische Muse-
um der Pfalz in Speyer vom 22. De-
zember bis 14. Juni die neue Fami-
lienausstellung „Der Grüffelo“. Ne-
ben Mitmach-Stationen und kindge-
rechten Erklärungen finden sich in
der Ausstellung auch Original-Grafi-
ken und interessante biografische
Details des Illustrators Axel Scheff-
ler, der durch die Übersetzung des
Buches in 26 Sprachen und mehr als
zwei Millionen verkaufte Exemplare
weltweit bekannt wurde.
Vom 8. Dezember bis 21. Juni ge-
währt das Museum Einblicke in die

Entwicklung des medizinischen
Fortschritts von der Antike bis in die
Neuzeit. Ausgehend vom Erfolgsro-
man „Der Medicus“ von Noah Gor-
don, deren Verfilmung im Jahr 2013
Millionen Menschen begeisterte,
begeben sich Besucher in „Medi-
cus. Die Macht des Wissens“ auf
die Spuren der Medizingeschichte.

Nähere Informationen finden Sie
unter www.museum.speyer.de.
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Mit Bus und Bahn
unbeschwert ins
Vergnügen
In der gesamten Region sind Sie
mit den Bussen und Bahnen im
Verkehrsverbund Rhein-Neckar
(VRN) bequem unterwegs.

Das ideale Ticket für die Freizeit
ist die Tages-Karte, die je

nach Entfernung in drei Preisstu-
fen und für eine bis fünf Personen
angeboten wird.

Sie kostet für eine Person ab 7,00
Euro, jede weitere Person kostet
ab 2,70 Euro (Tarif 1/2019). Sie gilt
einen Kalendertag lang bis 3.00
Uhr, freitags, samstags und vor ge-
setzlichen Feiertagen sogar bis
6.00 Uhr des Folgetags in allen
Bussen, Straßenbahnen und frei-

gegebenen Zügen (RE, RB, S-Bahn).

Und das Beste für Familien: Mit der
Tages-Karte für eine oder zwei
Personen fahren Kinder oder En-
kelkinder bis 14 Jahre kostenlos
mit.

Freizeittipps im Internet unter
www.vrn.de/freizeit

Tarifauskünfte an Werktagen
montags bis freitags 8 bis 17 Uhr,
Fahrplanauskünfte rund um die
Uhr unter 0621 1077077.

myVRN, die praktische Fahrplan-
App für unterwegs, jetzt auch mit
Bike- und CarSharing-Auskunft.

Anzeige

13.10.
Kirchheimbolanden, Oktobermarkt, In-

nenstadt

13.10.
Klingenmünster, Federweißenfest, Karls-

platz

13.10.
Neustadt an der Weinstraße, Winzerfest-

umzug, Landauer Straße

15.10.
Ludwigshafen am Rhein-Rheingönheim,

Bücherflohmarkt, Stadtteilbibliothek

17.10., 18.10., 19.10., 20.10.
Landau in der Pfalz, Fest des Federwei-

ßen, Innenstadt

18.10.-21.10.
Bockenheim, Winzerfest

18.10.-21.10.
Gleiszellen-Gleishorbach, Federweißen-

fest, Winzergasse

18.10.-21.10.
Göllheim, Herbstmarkt

18.10.-28.10.
Kaiserslautern-Kernstadt, Lautrer Kerwe

- Oktobermarkt, Messeplatz

18.10.-3.11.
Speyer, Herbstmesse, Festplatz, 1.11. ge-

schlossen

18.10.-20.10.
Weilerbach, Oktoberfest, Dorfplatz Alter

Bahnhof

18.10.-21.10.
Zweibrücken, Kerwe

19.10., 9.11., 30.11.
Leimersheim, Hört, Ihr Leut!, Heimatmu-

seum Fischerhaus, Nachtwächterfüh-

rung

19.10.-22.10.
Herxheim, Gallusmarkt, Festplatz

19.10.-20.10.
Heuchelheim-Klingen, Herbschdwächel-

feschd

19.10.-20.10.
Neustadt an der Weinstraße, Pfalzwein 2

Go, Dorfgemeinschaftshaus und Festhal-

le, Weinmesse

19.10.-21.10.
Völkersweiler, Holzappelkerwe, Ortsmit-

te

19.10.
Wilgartswiesen, Oktoberfest, Falken-

burghalle

19.10.
Wörth am Rhein, Oktoberfest, Vogelpark

19.10., 27.10., 29.12.
Zweibrücken, Flohmarkt, Schlossplatz

20.10.
Landstuhl, St. Andreas Kirche, Kath. St.

Andreas Kirche

20.10., 17.11., 15.12.
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Germersheim, Stadt- und Festungsfüh-

rung für Groß und Klein, Weißenburger

Tor, historische Entdeckungsreise

20.10.
Zweibrücken, Die Kirschen von Tschiff-

lick, Romantik Hotel Landschloss Fasane-

rie, Führung mit der herzoglichen Kam-

merzofe durch die Fasanerie, das baro-

cke Gartendenkmal

20.10.
Edenkoben, Der Schlossverwalter,

Schloss Villa Ludwigshöhe, Erlebnisfüh-

rung durch Schloss und Geschichte

20.10.
Hatzenbühl, Wendelinusritt, Kirche, Reit-

und Fahrverein im Seehof

20.10.
Hauenstein, Keschdemarkt mit verkaufs-

offenem Sonntag, Bürgerhaus

20.10.
Kirrweiler, Deutsch-französischer Bio-

sphären-Bauernmarkt

22.10., 29.10.
Bad Dürkheim, Fassführung, Tourist-In-

formation, Führung durch das größte

Weinfass der Welt

24.10.-27.10.
Weisenheim am Sand, Rotweinfest

26.10.-3.11.
Bad Bergzabern, Herbstmarkt mit ver-

kaufsoffenem Sonntag und Hamecker-

markt, Innenstadt

26.10.
Finkenbach-Gersweiler, Weideabtriebs-

fest

26.10.-29.10.
Kandel, Oktobermarkt, Marktplatz, In-

nenstadt

26.10.-29.10.
Kandel, Oktobermarkt, Innenstadt

26.10., 27.10.
Pirmasens, La Vita, Messegelände, Messe

für Gesundheit und Lifestyle

26.10., 27.10.
Pirmasens, La Vita - Gesundheits- und

Lifestylemesse, Messegelände Halle 6a

26.10., 27.10.
Rockenhausen, Kunsthandwerkermarkt,

Donnersberghalle

27.10., 29.12.

Zweibrücken, Verkaufsoffener Sonntag,

Innenstadt

27.10.
Kandel, Verkaufsoffener Sonntag, Innen-

stadt

künstlerausstellung, Dorfbrunnen

27.10.
Bad Dürkheim, Herbstmarkt mit ver-

kaufsoffenem Sonntag, Innenstadt

27.10.
Birkweiler, Weinherbst, Schulhaus

31.10.
Gönnheim, Halloween-Party: „Rock-

Alarm trifft Halloween“, Feuerwehrge-

rätehaus Friedelsheim-Gönnheim

31.10.
Steinbach, Samhain-Fest, Keltendorf

NOVEMBER

3.11.
Ludwigshafen am Rhein, Schallplatten-

und CD-/DVD-Börse, Friedrich-Ebert-Hal-

le

3.11.
Neustadt an der Weinstraße, Herbst-

Bauernmarkt mit verkaufsoffenem Sonn-

tag, Innenstadt

3.11.
Zweibrücken, Modelleisenbahn Spezial-

markt, Festhalle

2.11.-3.11.
Erpolzheim, Martinsmarkt

8.11.-11.11.
Dörrenbach, Dornröschenkerwe

8.11.-11.11.
Niederkirchen, Martini-Kerwe

8.11.-10.11.
Pirmasens, Novembermarkt mit ver-

kaufsoffenem Sonntag, Schlossplatz

8.11.-13.11.
Roschbach, Kerwe

8.11.
Zellertal, Open Friday, in Vinotheken,

Weingütern und Höfen

9.11.-10.11.
Annweiler, Kunsthandwerkermarkt, Ho-

henstaufensaal

9.11.
Haßloch, Markt der schönen Dinge, Kul-

turzentrum KulturViereck

9.11.-12.11.
Hatzenbühl, Kirchweih, Bürgerhaus,

Grundschule

9.11.
Speyer, Internationale Flugzeug-Vetera-

nen-Teilebörse, Technik Museum, Ver-

kaufen, Tauschen und Kaufen mit rund

70 Ausstellern

9.11.-10.11.
Worms, Weinmesse, Das Wormser

10.11.
Dahn, Martinimarkt, Kath. Kirche St. Lau-

rentius

10.11.
Weisenheim am Berg, Stutzenfest

10.11.
Zweibrücken, Die Socken des Herrn Dr.

Wirth, Stadtmuseum, Schauspielführung

13.11.
Quirnbach, Pferdemarkt

16.11.-17.11.
Minfeld, Scheunenzauber, Kulturscheu-

ne

16.11.
Wallhalben, Martinimarkt

16.11.
Zweibrücken, Lichterfest, Schlossplatz

17.11.
Kandel, Basar, Prot. Gemeindezentrum

17.11.
Zweibrücken, Zwischen Kindbett und

Thron, Stadtmuseum, historische Füh-

rung

24.11.
Kandel, Großtauschtag für Briefmarken,

Münzen und Ansichtkarten, Bienwald-

halle

24.11.
Westheim, Adventsbasar, Bürgerhaus

25.11.-23.12., 26.12.-29.12.
Frankenthal, Weihnachtsmarkt, Rathaus-

platz

25.11.-22.12.
Kaiserslautern-Kernstadt, Kulturmarkt

vor Weihnachten, Fruchthalle

25.11.-23.12.
Kaiserslautern-Kernstadt, Weihnachts-

markt, Prot. Stiftskirche

26.11.-23.12.
Worms, Nibelungen Weihnacht, Innen-

stadt

29.11.-1.12.
Eisenberg (Pfalz), Weihnachtsmarkt, Alt-

stadt

29.11.-1.12., 6.12.-8.12.
Germersheim, Weihnachtsmarkt, Vor-

platz Pfarrkirche St. Jakobus

29.11.-1.12.
Großkarlbach, Weihnachtsdorf, Alte

Dorfmühle

29.11.-1.12., 6.12.-8.12., 13.12.-
15.12., 20.12.-22.12.
Haßloch, Weihnachtsmarkt der 1000

Lichter, Jahnplatz

29.11.-30.11.
Münchweiler a. d. Rodalb, Lichterfest,

Bürgerhaus

29.11.-30.11.

Anzeige

Wandern, Jazz und Wein
Zum 13. Mal steigt am 3. Oktober
die Jazzwanderung. Auf der neun
bis zwölf Kilometer langen Wan-
derstrecke in den Weinlagen um
Deidesheim und Ruppertsberg spie-
len von 11.30 bis 18 Uhr an vier so-
genannten Jazzpoints mehrere Mu-
siker. Mit dabei ist „Die Jazzpolizei“
aus Berlin, die Heidelberger Jazz-
band „So What“, das „Huub Dutch
Duo“ sowie „Die Jazzsisters“ aus
Frankfurt und der eisverkaufende
Trompeter „Skotty“. Kaffee und Ku-
chen sowie Grillgut und Weinpro-
bierstände sorgen für das leibliche
Wohl. Ausgeschenkt werden her-

vorragende Qualitätsweine der Dei-
desheimer Winzerbetriebe im typi-
schen Pfälzer Viertel.
Zum Abschluss der Veranstaltung
findet von 16.30 – 18 Uhr eine große
Jam-Session statt. Die Nähe zum
Bahnhof Deidesheim erlaubt eine
bequeme An- und Abreise per Bahn.
Die Tageskasse ist von 10 bis 14 Uhr
am Nordzugang des Winzervereins
Deidesheim in der Niederkircher
Straße geöffnet.
VVK-Tickets zu 15 Euro sind unter
www.reservix.de erhältlich. Weitere
Informationen im Netz unter
deidesheimer-jazzwanderung.de
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Münchweiler a. d. Rodalb, Lichterfest,

Bürgerhaus

29.11.-29.12.
Pirmasens, Belznickelmarkt, Schloss-

platz, 29.12. verkaufsoffener Sonntag

29.11.-30.11.
Queidersbach, Antoniusmarkt

29.11.-1.12.
Rheinzabern, Anneresl-Markt, Vorplatz

der Pfarrkirche

29.11.-30.11.
Rockenhausen, Weihnachtsmarkt, In-

nenstadt

30.11.- 1.12.
Bobenheim am Berg, Belzenickelmarkt,

Ortsmitte

30.11.-24.12.
Kaiserslautern-Kernstadt, Weihnachts-

bücherbasar, Pfalzbibliothek

30.11.
Kandel, Adventsmarkt, Bürgerhaus Min-

derslachen

30.11.-1.12., 7.12.-8.12., 14.12.-
15.12., 21.12.-22.12.
Kandel, Christkindelmarkt, Plätzel

30.11.-1.12.
Lingenfeld, Weihnachtsmarkt, Rathaus-

platz

30.11.-1.12.

Lustadt, Weihnachtsmarkt mit Glühwein-

fest, Rathaushof, Kulturscheuen

30.11.-1.12.
Obermoschel, Weihnachtsmarkt, Markt-

platz

30.11.-1.12.
Ottersheim, Martinusmarkt, Dorfplatz

30.11.-1.12., 7.12.-8.12.
Weisenheim am Sand, Weihnachts-

markt, Prot. Kirche

30.11.
Winden, Adventsmarkt, Hof des Bürger-

hauses

30.11.-1.12.
Winnweiler, Weihnachtsmarkt, Ortsge-

meinde

30.11.-1.12.
Winnweiler, Weihnachtsmarkt, Lohn-

sbachpark

30.11.
Zweibrücken, Adventsmarkt

30.11.
Zweibrücken, Weihnachtsmarkt, Schul-

hof der Grundschule

DEZEMBER

1.12.
Freckenfeld, Weihnachtsmarkt

6.12.-8.12.
Annweiler, Weihnachtsmarkt, Vereinsge-

lände des Motorradstammtisch

6.12.-8.12.
Bellheim, Nikolausmarkt, Spiegelbach-

park

6.12.-8.12.
Kirchheimbolanden, Christkindlmarkt,

Römerplatz

6.12.-15.12.
Zweibrücken, Weihnachtsmarkt, Alexan-

derskirche, Fr-So

7.12.-8.12.
Alsenz, Weihnachtsmarkt, Ortsgemeinde

7.12.-8.12.
Altrip, Weihnachtsmarkt, Außengelände

Maxschule

7.12.-8.12.
Birkweiler, Weinwinter

7.12.
Göllheim, Vorweihnacht, Alter Markt-

platz

7.12.
Hatzenbühl, Weihnachtsmarkt, Vorplatz

Bürgerhaus

7.12.-9.12.
Jockgrim, Knuspermarkt, Vorplatz Bür-

gerhaus und Ziegeleimuseum

7.12.-8.12.

Zweibrücken, Adventsmarkt, Kirchenvor-

platz

8.12.
Rülzheim, Afrikanischer Weihnachts-

markt, Mhou Straußenfarm

13.12.-15.12.
Rülzheim, Weihnachtsmarkt, Rathaus-

vorplatz

14.12.-15.12.
Falkenstein, Weihnachtsmarkt, Burgrui-

ne

14.12.-15.12.
Germersheim, Christkindlmarkt, St.-

Quentina-Platz

14.12.-15.12.
Weisenheim am Sand, Romantische

Waldweihnacht, Ludwigshain - Keschde-

berg

20.12.
Kaiserslautern, Fest der 1000 Lichter,

Unionsviertel

27.12.-30.12.
Kaiserslautern-Kernstadt,

Silvestermarkt, Prot. Stiftskirche

28.12.-29.12.
Zweibrücken, Streetfoodfestival,

Schlossplatz

(alle Angaben ohne Gewähr)

10200882_10_1
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Ausflugsziel Wachenheim
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Im „Goldenen Herbst“ herrscht Hochsaison
Nicht nur, weil es neuen Wein und
Zwiebelkuchen gibt, die Straußwirt-
schaften rustikale Gastlichkeit bieten
und die Weinberge durch ihre
herbstliche Farbenpracht faszinie-
ren, nein, es herrscht auch ideales
Wetter für Wanderer und Radfahrer.
Die Wein- und Ferienregion Wachen-
heim zählt zu jenen Destinationen,
die ein nahezu mediterranes Klima
aufweisen: morgens und abends ist
es zwar schon ein wenig frisch, aber
tagsüber dominiert spätsommerli-
che Wärme, die Sonne scheint – am
Himmel ebenso wie im Glas.

Neben der idyllischen Landschaft
gibt es in Wachenheim und den

benachbarten Weindörfern jedoch
noch viel mehr zu entdecken: bei-
spielsweise die Wachtenburg und die
mittelalterliche Stadtmauer in Wa-
chenheim selbst, die historische
Schmiede in Friedelsheim, die ge-
heimnisvollen Gadepädelcher in
Gönnheim oder das Naturschutzge-

biet rund um den Ellerstadter Weiher
- nicht zu vergessen die vielfältige
Gastronomie mit ihren herbstlichen
Spezialitäten. Dabei steht die frische
regionale Küche mit Wild, Pilzen, Kas-
tanien im Mittelpunkt. Mit einem
Wort: Ob Tagesbesuch oder Kurzur-
laub, die Ferienregion Wachenheim
ist eine Reise, einen Ausflug wert!
Den kann man natürlich jetzt auch
schon für“s nächste Frühjahr planen,
wenn mit der Mandelblüte schon
sehr zeitig im neuen Jahr die erste
Hochsaison beginnt: mit einer rosa-
weißen Blütenpracht und vielen be-
sonderen Angeboten, wie etwa den
geführten Frühlingswanderungen.

Doch zunächst noch einen Blick
auf den Herbst und Winter:

Kastanienwanderung
05. und 09.10., 14 Uhr, Treffpunkt
Marktplatz (vor St.Georgskirche):
Bei einer geführten Wanderung
durch den Pfälzer Wald dürfen Sie

Esskastanien sammeln, ein Säckchen
wird beim Start ausgehändigt.
Zum Auftakt gibt es einen Begrü-
ßungssekt im Sektschloss. Mitten im
Rebenmeer erwartet die Wanderer
eine 2teilige Weinprobe. Mit einem
Gläschen Wein und einer „Kastanien-
Köstlichkeit“ klingt die Veranstaltung
in der Weinmanufaktur „PFALZweis-
se 1998“ aus.
Anmeldeschluss 3 Tage vor den
Veranstaltungsterminen; Anmel-
dung und Ticketvorverkauf TI Wa-
chenheim unter Tel. 06322-9580-
801.

Wachenheimer Unterwelten
09.11., 17-23 Uhr: Sehenswerte Ge-
wölbekeller – als ältester der „Kreuz-
gewölbekeller von 1617“ - öffnen ih-
re Pforten und laden nicht nur zu
spannenden Entdeckungen ein son-
dern auch zu Live-Musik, Ausstel-
lung, einer Performance mit „schrä-
gen Vögeln“, herbstlichen Köstlich-
keiten wie Kürbissuppe oder Wild-

schweinbratwurst und natürlich
reichlich Wein- und Sektausschank.
Den Weg zu den insgesamt 15 offe-
nen Kellern weisen Leuchtpylone.
Auch im Rathaus geht“s rund: „Tim &
Lars“ machen Musik, die Landjugend
füllt die Gläser, und im Filmkeller
läuft der neue „Wachenheim“-Film.

Sternenspaziergang
07.12. 2019, 17 Uhr, Treffpunkt
Marktplatz: Mit Weihnachtsliedern
in der St.Georg-Kirche
stimmen sich die Teilnehmer auf ei-
nen adventlichen Spaziergang ent-
lang der Stadtmauer und durch die
mit Herrnhuter Sternen geschmück-
ten Straßen ein. Abschluss auf dem
Marktplatz mit einem Gläschen Glüh-
wein.

Frühlingswanderungen
23.03. und 30.03., 06.04. 2020: Mit
der Mandelblüte beginnt in der
Wein- und Ferienregion Wachen-
heim schon früh wieder die Saison.
Die Tourist-Information lädt dabei zu
3 Frühlingswanderungen auf dem
Pfälzer Mandelpfad ein, mit einer
Weinverkostung unterwegs und ei-
nem Mandel-Menue zum Abschluss.
Diese und viele andere Führungen
sind – unabhängig von den genann-
ten Terminen - auch für Gruppen
buchbar (siehe Gruppenprogramm
der TI).

Detaillierte Informationen, ggf.
Anmeldung und Ticketverkauf:
Tourist-Information Wachen-
heim, Tel. 06322-9580-801,
touristinfo@vg-wachenheim.de,
www.wachenheim.de.

Anzeige
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Aktives Deidesheim 13

In der cittaslow Deidesheim ver-
führen mehrere „Aktiv-Anlagen“

und Spielbereiche zur aktiven Ent-
spannung um Körper und Geist fit
zu halten! Entschleunigung und Be-
wegung gehören in der Urlaubsre-
gion Deidesheim zusammen. Die
einzelnen Bereiche wurden natur-
nah und barrierefrei gestaltet. In al-
len Anlagen finden sich Spiel- und
Erlebniselemente für alle Genera-
tionen. Der Besuch aller Aktiv-Anla-
gen ist kostenfrei.

ALLA HOPP! ANLAGE
Diese Bewegungs- und Begeg-
nungsanlage steht Klein- und Schul-
kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen jeden Alters zur Verfügung.
Die Anlage ist in vier Erlebnisberei-
che für die unterschiedlichen Ziel-
gruppen gegliedert. Die Entwick-
lung und der Bau dieser einmaligen
Anlage (Gesamtkosten: rund 2,2
Millionen Euro) waren nur möglich
durch die großzügige Unterstüt-
zung seitens der alla hopp!-Stiftung
des Mäzens Dietmar Hopp.

SPIEL- UND BEWEGUNGSBEREICH
„AM CARITAS“
Direkt am Caritas-Altenzentrum
gibt es einen Spiel- und Bewegungs-
bereich für die kleineren Besucher
und einige Fitnessgeräte für Senio-

ren. Der nahegelegene Stadtplatz
bietet vielfältige Einkehrmöglichkei-
ten. Im benachbarten Stadtgarten
sind naturnahe Ruhemöglichkeiten
und Raum für Entspannung.

ERLEBNISGARTEN DEIDESHEIM
Der Erlebnisgarten, ein Teil des
Schlossparks, bietet Erlebnisse für
alle Generationen. Auf circa 2.000

Quadratmeter finden sich rund 20
Spiel- und Erlebnisstationen, die
zum großen Teil barrierefrei ange-
legt wurden. Neben einer 9-Loch-
Erlebnisgolf-Anlage und einem
Boule-Platz gibt es auch eine 18 Me-
ter lange „Baumschlange“ und eine
Slackline zum Balancieren. Der
Wasserspielbereich und verschie-
dene Kletter- und Klangbereiche

bietet viel Spaß für die ganze Fami-
lie. Die botanischen (Baum-) Raritä-
ten, wie beispielsweise den Mam-
mutbaum lassen sich am besten mit
dem Baum-Quiz entdecken.

Der Bahnhof Deidesheim ist ideal
für eine Anreise mit öffentlichen
Verkehrsmitteln. Dort sind auch
ausreichend Parkmöglichkeiten.
Liegt in unmittelbarer Nähe zur Fa-
milienrunde.

INFORMATIONEN:
Tourist Service GmbH Deidesheim
Bahnhofstr. 5
67146 Deidesheim
Tel. 06326/96770
touristinfo@deidesheim.de
www.deidesheim.de

Anzeige

Urlaubsregion Deidesheim –

alla hopp! Familienrunde
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Insider-Tipps

Schon gewusst...?
Was das Männerherz begehrt
Shoppen gehen ist nur etwas für
Frauen?! Falsch gedacht! Zumindest
am 2. November, dem „Männer Er-
lebnis- und Einkaufstag“ in Bad
Bergzabern, dreht sich alles um das,
was Männern Spaß macht. Schicke
Uhren, scharfe Messer, schnelle Au-
tos: Von 10 bis 16 Uhr locken viele
Geschäfte in der Innenstadt mit
spannenden Produkten und Aktio-
nen. Es gibt satte Rabatte etwa auf
Mode und Pflegeprodukte für Her-
ren. Die können nebenbei in Work-
shops ihre Fähigkeiten, etwa im Kra-
wattenbinden oder Harleyfahren,
weiter ausbauen. Natürlich kom-
men auch Fußball-, Motorrad- und
Fahrradbegeisterte auf ihre Kosten.
Wer so einen anstrengenden Shop-
ping-Tag überstehen will, braucht in
jedem Fall Energiereserven. Des-
halb sorgen zahlreiche Essensstän-
de für die Stärkung zwischendurch.
Genießer können sich etwa beim
Rotwein-Tasting eine kurze Ver-
schnaufpause gönnen. Wenngleich
sich der Tag nach typisch männli-
chen Bedürfnissen richtet, sind Be-
gleiterinnen ebenfalls herzlich will-
kommen.
Näheres unter www.bergzabern-be-
wegt.de/veranstaltungen

Delikates Dinner mit Show
Die Reihe „Kellerzauber“ gehört zu
den Highlights im Schloss Edesheim.
Bei abwechslungsreichen Pro-
gramm-Darbietungen von Kabaret-
tisten, Theaterköchen und Autoren
genießen Besucher an einem Frei-
tag im Monat ein gehobenes Drei-
Gänge-Menü. Am 6. Dezember etwa
liefern Kapp & Ko am „Tatort Kü-
che – das Weihnachts-Special“ ei-
ne „schaurig schöne Candle-Light-
Killer-Show“ à la carte. Die Theater-
köche Cynthia Popa und Markus
Kapp würzen ihre Küchenschlacht
mit jeder Menge schwarzem Humor
und messerscharfen Pointen. Und
auch das Publikum ist gefordert, um
die verschlüsselte Speisekarte zu
knacken. Am 7. Februar servieren
Spitz & Stumpf ihr neues Programm
„Hurtig im Abgang“. Das Alter-Ego-
Duo der Kabarettisten Bernhard
Weller und Götz Valter meistert seit
1995 als „Ex-Aniliner“ Friedel Spitz
(Bernhard Weller) und Weingut-Be-
sitzer Eicheen Stumpf (Götz Valter)
die Tücken des Lebens im fiktiven
Weingut Stumpf. Dabei vereinen sie
Elemente aus Musik, Theater, Come-
dy und Kabarett.
Weitere Infos zu allen Shows unter
www.schloss-edesheim.de

Geschichte des Zweirads
Motorradfans aufgepasst! Mehr als
80 Jahre Zweirad-Geschichte gibt es
im Motorrad Museum Otterbach
zu sehen. Seit 1980 zeigt die perma-
nente Ausstellung fahrzeugge-
schichtlich bedeutende Motorräder,
darunter etwa Maschinen deutscher
Hersteller von Adler, BMW und DKW
bis Zündapp sowie italienische, eng-
lische und japanische Fabrikate. Nie-
mand anderes als Motorradrenn-
sport-Legende Heinz Luthringshau-
ser, der unter anderem 1970 Deut-

scher Meister und 1972 Vize-Welt-
meister war, hat das Museum in den
Örtlichkeiten einer ehemaligen
evangelischen Kirche gegründet und
bis zu seinem Tode 1997 geleitet. In
seinem Andenken geben die Mitglie-
der des Fördervereins heute Aus-
kunft über die Technik der seltenen
Exponate. Die Ausstellung ist noch
bis Oktober an Sonn- und Feierta-
gen geöffnet.
Weitere Infos zu Zeiten und Preisen
gibt es unter www.motorradmuse-
um-heinz-luthringshauser.com
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Edle Tropfen 15

Eiswein: Die Königsklasse des Winzerhandwerks
Strenge Auflagen, geringer Ertrag
und ein hohes Risiko: Eiswein ge-
hört zu den teuren Prädikatswei-
nen. Für Winzer kann dieser edle
Tropfen zur Mutprobe werden –
denn die Produktion ist aufwendig
und gelingt nicht immer.
Seit mindestens 1830 wird diese be-
sondere Art des Weins in Deutsch-
land hergestellt – das erste Mal in
Bingen-Dromersheim. Heute zählt
Kanada zu den weltweit größten Er-
zeugern.
Die Eisweinherstellung ist harte
Handarbeit. Die Trauben verbleiben
über den Herbst hinaus am Reb-
stock, teils sogar bis zum Februar
hin. Denn: Eiswein muss gefroren
gelesen und gekeltert werden, bei
eisiger Kälte in morgendlicher Dun-
kelheit. Mindestens minus sieben
Grad Celsius sind nötig, was die An-
baugebiete auf nördliche Weinre-
gionen beschränkt. Zudem lassen
sich die gefrorenen Trauben nur un-
ter großem Druck mit speziellen

Spindelpressen verarbeiten. Schon
vor der Ernte müssen Winzer sich
um die Trauben kümmern: Damit
Vögel sie während der langen Reife-
zeit am Stock nicht fressen, werden
die Reben in Folien verpackt.
Viel Arbeit also, und das bei nur 300
bis 500 Litern Ertrag pro Hektar –
normaler Wein wirft bis zu 10.500 Li-
ter auf gleicher Fläche ab. Im
schlimmsten Fall steht der Winzer
ganz ohne Eiswein da: Reifen die
Trauben zu früh im Jahr, kann er sie
nicht bis zum Frost hängen lassen.
Und selbst wenn er sie ernten kann,
besteht wegen der niedrigen Tem-
peraturen die Gefahr, dass die alko-
holische Gärung des Mosts erst gar
nicht in Gang kommt.
Gelingt die Produktion, ist der Eis-
wein ein außergewöhnlicher Ge-
nuss. Sammler zahlen teils horren-
de Preise für das Edelprodukt. Es be-
sticht durch seine frische Säure im
Zusammenspiel mit einer hohen
Restsüße und einem niedrigen Alko-

holgehalt von rund sieben Volu-
menprozent. Geschmacklich eignen
sich Rieslingtrauben besonders gut
für Eiswein. Bei sachgerechter Lage-
rung hält er sich über Jahrzehnte,
verliert mit der Zeit aber an Süße. Zu
Hauptgerichten passt der Wein we-

niger, eher mundet er zu intensivem
Käse wie Gorgonzola oder anderem
Schimmelkäse. Auch gut schmeckt
er zu fruchtigen oder Vanille-lasti-
gen Desserts – schokohaltiger Nach-
tisch beißt sich dagegen mit der Sü-
ße des Eisweins.

10200757_10_1
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Kulinarische Highlights
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Kulinarische Highlights 17
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Hotel Felsenland

Entspannte Momente
Unvergessliche Momente im Dah-
ner Felsenland, ein charmantes Re-
sort mit modernem Ambiente sowie
kulinarischen Genüssen und vielen
Freizeitmöglichkeiten – das Hotel
Felsenland lässt Urlauber träumen.
„Die Region mit ihrer Natur, den Fel-
sen und Burgen ist absolut einzigar-
tig. Unser Haus gehört zu den besten
Hotels im Dahner Felsenland und
der Wohlfühl- und Wellnessfaktor
hat bei uns oberste Priorität“, erklärt
Hotelier Alois Ruppert. Diese Philo-
sophie zahlt sich aus – das Hotel Fel-
senland gehört beim Tourismus-
preis Rheinland-Pfalz, der in diesem
Jahr zum ersten Mal vergeben wird,
zu den drei Nominierten in der Ru-
brik „Gastgeber des Jahres“. Die Ge-
winner werden am 12. November in
Ingelheim bekannt gegeben.
Ruppert blickt auf die Anfänge des
Hauses zurück: „Unsere Geschichte
ist einzigartig. Wir sind 1996 auf der

grünen Wiese gestartet und haben
alles Stein für Stein aufgebaut“, erin-
nert sich der 60-Jährige. Heute sor-
gen 80 Mitarbeiter für das Wohl der
Gäste, 71 Zimmer stehen mit 180
Betten zur Verfügung. „Wir haben
viele größere Zimmer mit mehreren

Betten, deshalb sind wir sehr flexibel
für Familien und Gruppen“, erklärt
Ruppert. „Dank unseres Wellness-
Bereichs, der rund 3600 Quadrat-
meter groß ist, haben wir häufiger
,Mädels-Wochenenden’ bei uns“,
fügt der Hotelier hinzu.

Aktive Urlauber können verschiede-
ne sportliche Aktivitäten angehen,
von Yoga über Mountainbiken bis
Wandern. Der Dahner Felsenpfad
geht beispielsweise über zwölf Kilo-
meter. Seit 2013 gibt es auf der Rou-
te die Wanderhütte Felsengraf, die
optisch zwar vom Hotel getrennt,
aber dennoch direkt angegliedert
ist. Hier können Gäste neuerdings
ganzjährig Tag für Tag einkehren, fri-
sche regionale Gerichte genießen
und in urigem Ambiente ein ganz be-
sonderes Urlaubs-Gefühl erleben.
Weitere Informationen rund um das
Hotel sowie tolle Angebote gibt es im
Internet auf der Seite www.hotel-
felsenland.de

Hotel Felsenland
Im Büttelwoog 2
66994 Dahn
Tel.: 06391/ 92370
info@hotel-felsenland.de

10318443_10_1
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runden das touristische Angebot für
Erwachsene und Kinder ab. Auf den
Führungen und Rundgängen durch
die Stadt und Festung Germersheim
können die eindrucksvollen, gut er-
haltenen Militärgebäude, unter an-
derem das ehemalige Stadttor, das
„Weißenburger Tor“ und die „Ger-
mersheimer Unterwelt“ mit ihren
Kasematten und Minengängen so-
wie verwinkelte Gassen und roman-
tische Plätze erleben.
Germersheim verfügt aber auch
über eine einzigartig geprägte Auen-
landschaft. Unvergessliche Naturer-
lebnisse versprechen die zweistün-
digen Nachenfahrten auf dem Alt-
rhein. Ein sachkundiger Bootsführer
geleitet die Gäste in der Zeit vom 16.
März bis 14. Oktober in einem Elekt-
roboot (12 Sitzplätze) durch das un-
berührte Naturschutzgebiet und gibt
faszinierende Einblicke in die einhei-
mische Flora und Fauna.

son-upz_hp19_red.19

Die Pfalz im Porträt 19

Die Festungsstadt Germersheim –
Eine Station der Europäischen Kulturroute
Die Festungsstadt Germersheim ist
eine Station der Europäischen Kul-
turroute Festungsmonumente FOR-
TE CULTURA am Oberrhein. Die süd-
pfälzische Kreisstadt mit rund 22000
Einwohnern entwickelt sich immer
mehr zu einem echten Geheimtipp
für zahlreiche Touristen aus nah und
fern. Sie macht Lust auf eine ganz be-
sondere historische Entdeckungsrei-
se, vorbei an imposanten Festungs-
bauwerken der einst größten bayer-
ischen Festungsanlage außerhalb
Bayerns, welche im Auftrag des bay-
erischen Königs Ludwig I. in den Jah-
ren 1834 bis 1861 erbaut wurde.

Das vielfältige und spannende
touristische Angebot beinhaltet

neben klassischen auch szenische
Stadt- und Festungsführungen mit
der Bauersfrau, Hebamme und dem
Steuerbeamten in Uniform. Dar-
über hinaus werden Grusel- und La-

ternenführungen, Führungen durch
die historische Friedhofsanlage, eine
Radtour oder eine Kunstführung mit
Skulpturenweg und Freilichtgalerie
Fronte Beckers und Atelierbesuch
angeboten.
Gesellige Festungsweinproben mit
Führung und musikalisch-literari-
schem Programm, Glühweinführun-
gen (Stadt-VER-führung), Kulinari-
sche Stadt- und Festungsführungen
mit Einkehr bei drei Gastronomen
der Stadt sowie Kinderführungen

Neben öffentlichen Nachenfahrten,
die jeden Sonntag, an Feiertagen und
an weiteren Terminen auf Anfrage
und nach Voranmeldung stattfinden,
werden auch spezielle Vogelstim-
menfahrten, Sonnenaufgangsfahr-
ten, Chill out – Fahrten (nach Feier-
abend relaxen und Natur pur genie-
ßen), Imkerfahrten (den Bienen auf
der Spur) sowie Nachenfahrten für
(Geburtstags)-Kinder und Schulklas-
sen angeboten. Individuelle (Grup-
pen)-Termine sind für Werktage und
Wochenenden ebenfalls buchbar.

KONTAKT:
Tourismus-, Kultur- und
Besucherzentrum
Weißenburger Tor
Paradeplatz 10
76726 Germersheim
Tel.: 07274 – 960 301/ -302/ -303
tourist-info@germersheim.eu
www.germersheim.eu

Anzeige

„Wir in der Nordpfalz“
Die Verbandsgemeinde Rockenhau-
sen erstreckt sich über rund 140
Quadratkilometer und beinhaltet 20
Gemeinden mit insgesamt etwa
11.000 Einwohnern. Die Menschen
in der Nordpfalz sehen sich selbst
als „die stille Kraft“. Sie wissen, was
das Leben und die Kunst zu bieten
hat.

Der Herbst ist traditionell die Jah-
reszeit der historischen Volks-

feste und Kerwen. Sie stehen am En-
de des vom bäuerlichen Leben ge-
prägten Jahresablaufs. Die Arbeit ist
getan, die Ernte ist eingebracht. Vor
der dunkleren Jahreszeit soll noch
einmal richtig gefeiert werden. Ein
solches Fest ist neben den Dorfker-
wen in der Region der Rockenhau-
sener Oktobermarkt. Am 20. Okto-
ber bietet sich ein breites Spektrum
an Unterhaltung und regionaler Ku-
linarik. Neben einem verkaufsoffe-
nen Sonntag bietet ein Krämermarkt
ein breites Warenangebot. Diesmal

wird besonders an die kleinen Besu-
cher gedacht. Hier reicht die Palette
vom Kinderschminken und Dorf-
spielwagen bis hin zum Musikthea-
ter „Zwischen Luv und Lee“ des be-
kannten Ensembles Tonfisch im
evangelischen Gemeindehaus.
Der inzwischen schon traditionelle
Kunsthandwerkermarkt in Ro-
ckenhausen lädt am 26. und 27. Ok-
tober nunmehr zum 27. Mal zum Be-
such ein. Das bunte Angebot der Ar-
beiten und die liebevoll gestalteten
Stände verleihen dem Kunsthand-
werkermarkt Jahr für Jahr ein beson-
deres Ambiente. Sehr beliebt ist das
Angebot „Kunsthandwerk für Kin-
der“ und das Kultur-Café.
Wer die Natur zu Fuß erkunden
möchte, findet dazu rund um Ro-
ckenhausen ebenfalls zahlreiche
Möglichkeiten. Sechs Rundwander-
wege starten ab dem Wanderbahn-
hof. Darüber hinaus ist Rockenhau-
sen Etappenziel am Pfälzer Höhen-
weg. Von hier bieten sich Strecken

von rund 20 Kilometern nach Ober-
moschel oder zum Bastenhaus an.
Beide Strecken bestechen mit gran-
diosen Ausblicken über das „Nord-
pfälzer Bergland“ oder auf den Don-
nersberg. Diese und weitere Wan-

dertouren in der Region sind unter
www.outdooractive.com unter
Rockenhausen gelistet. Am 3. No-
vember lockt das Nordpfälzer
Spatzenfest in die Donnersberghal-
le.
Ein märchenhafter Weihnachts-
markt verzaubert die malerische
Altstadt vom 29. November bis 1.
Dezember. Am Samstag und Sonn-
tag sorgt der beleuchtete Weih-
nachtsbaum für große Kinderaugen.
Eine Feuershow ist am Samstag zu
sehen. Die Aussteller bieten Nützli-
ches und Schönes zum Fest an.
Ein ganz besonderer festlicher Ak-
zent zur Weihnachtszeit ist sicher
das Weihnachtskonzert des Ak-
kordeon-Orchesters Keiper in der
protestantischen Kirche in Rocken-
hausen am 8. Dezember.

Infos
Weitere Infos zu den Veranstaltun-
gen und der Erlebnisregion unter
www.rockenhausen.de
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In der Pfalz ganz oben

Das Donnersberger Land
E in wahres Paradies für Natur-

und Outdoorfreunde eröffnet
sich dem Besucher in der Region
rund um den höchsten Berg der

Pfalz. Freuen Sie sich auf aussichts-
reiche Wandertouren durch die ab-
wechslungsreiche und wildromanti-
sche Donnersberger Landschaft, auf

Der Geheimtipp in der Nordpfalz
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einen sportlichen Ausritt mit dem
Mountainbike über Stock und Stein,
einen Spaziergang durch die Wein-
berge von Zeller- und Alsenztal oder

auf eine Radtour durch malerische
Täler entlang verträumter Flüss-
chen. Wer auf der Suche nach Gesel-
ligkeit ist und Land und Leute besser
kennen lernen möchte, schließt sich
am besten einer geführten Wande-
rung, einer Mountainbike- oder ei-
ner Geo-Erlebnis-Tour an.

TIPPS:
06. Oktober: Geo-Tour
„Vulkanismus und menschliche
Kultur“, Donnersberg
13. Oktober: Geo-Tour
„Die Nordpfalz und das Meer“,
Dachsberg
20. Oktober: MTB-Tour
„Biken im goldenen Oktober“,
Rockenhausen
27. Oktober: Geo-Tour
„Der Quecksilberberg“,
Obermoschel
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Als Wanderer führt für Sie kein Weg
am Pfälzer Höhenweg vorbei. Nir-
gendwo sonst in der Pfalz geht es so
hoch hinaus wie auf dem 114 Kilo-
meter langen Prädikatswanderweg,
der insbesondere durch seine herrli-
chen Ausblicke und die offene Hü-
gellandschaft besticht. Auf den sie-
ben Etappen laden malerische
Städtchen und vielfältige Sehens-
würdigkeiten zu Abstechern ein.
Bei einem Besuch im Donnersber-
ger Land können Sie selbst spüren,
wie die Geschichte wieder lebendig
wird: Angefangen bei den Kelten
und Römern, die hier ihre Spuren
hinterließen, begeben Sie sich auf
eine Reise durch die Epochen. Das
Keltendorf in Steinbach, der Römer-
park Vicus Eisenberg, die Ruinen der
Burg Falkenstein sowie der Moschel-
landsburg und die Besucherberg-

werke in Imsbach zeugen von einer
wahrlich bewegten Geschichte.

Tipps:
Keltendorf Steinbach:
Keltische Kultur hautnah erleben
Bergbauerlebniswelt Imsbach:
Auf Entdeckungstour über und
unter Tage
Römerpark Vicus Eisenberg:
Ein Zentrum der römischen
Eisenverhüttung

Viel zu entdecken und erleben gibt
es auch in den Donnersberger Mu-
seen. Hier kommen Gäste, die sich
für Kultur und Geschichte interes-
sieren garantiert auf ihre Kosten.
Insbesondere das historische Städt-
chen Rockenhausen wartet gleich
mit einer Vielzahl attraktiver Muse-
en auf.

Tipp:
Museen in Rockenhausen:
Deutsche Kunst des 20. Jahr-
hunderts im Museum Pachen
und eine der bedeutendsten
Turmuhrensammlungen Europas
im Museum für Zeit

Ganz gleich, ob Sie nach Abenteu-
ern, kulturellen Highlights oder ein-
fach nur Entspannung suchen, das
Donnersberger Land hält für jeden
Geschmack das Passende bereit.

Weitere Informationen:
Donnersberg-Touristik-Verband
Uhlandstr. 2
67292 Kirchheimbolanden
Tel: 06352-1712
touristik@donnersberg.de
www.donnersberg-touristik.de
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Events
13. September – 03. Oktober

Donnersberger Lammwochen

03. Oktober

Eisenberg, Ramsen,

Autofreies Eistal

05. – 07. Oktober

Winnweiler,

Oktobermarkt

13. Oktober

Kirchheimbolanden,

Oktobermarkt

18. – 21. Oktober

Göllheim, Herbstmarkt

25. Oktober

Zellertal, „Open Friday“

26. Oktober

Breunigweiler,

Ausflug des Schreckens

26. Oktober

Finkenbach-Gersweiler,

Weideabtriebsfest

26. – 27. Oktober

Rockenhausen,

Kunsthandwerkmarkt

31. Oktober

Steinbach,

Samhain-Fest im Keltendorf

29. November – 01. Dezember

Eisenberg,

Weihnachtsmarkt

29. November – 01. Dezember

Rockenhausen,

Weihnachtsmarkt

30. November – 01. Dezember

Obermoschel,

Weihnachtsmarkt

30. November – 01. Dezember

Winnweiler,

Weihnachtsmarkt

06. – 08. Dezember

Kirchheimbolanden,

Christkindlmarkt

07. Dezember

Göllheimer Vorweihnacht

07. – 08. Dezember

Alsenz,

Weihnachtsmarkt

14. – 15. Dezember

Falkenstein,

Weihnachtsmarkt
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Erlebnisstadt Pirmasens

10206568_10_1

Blende auf für die 6. Pirmasenser
Fototage heißt es vom 15. bis 24. No-
vember 2019. Die Stadt im Herzen
der Südwestpfalz präsentiert wieder
hochklassige Fotokunst im öffentli-
chen Raum: Rund 750 Bilder unter-
schiedlichster Genres sind an ver-
schiedensten Orten zu sehen. Die
Hauptausstellung des großen Foto-
Events steht in der Messe Pirmasens;
dort werden 250 Bilder, unter ande-
rem ein „Best of“ aus 20 Jahren
„Glanzlichter der Naturfotografie“
zu sehen sein. Während der vom 15.
bis 17. November stattfindenden
Kreativmesse „Kreativvitti 2.0“ wird
es in der Messehalle zudem ein

spannendes Sonderprogramm mit
Showshootings bekannter Fotogra-
fen und Workshops „on stage“ ge-
ben.

Zu den weiteren Locations zählt
das Kulturzentrum Forum ALTE

POST in dessen Räumen 100 Bilder
des Veranstaltungs-Hauptsponsors
CEWE unter dem Motto “Our world is
beautiful“ gezeigt werden. Banana-
Building, Städtisches Krankenhaus,
Sparkasse Pirmasens, die VR-Bank
Südwestpfalz und das Science Cen-
ter Dynamikum bieten Platz für wei-
tere Bilder. Abgerundet werden die
6. Pirmasenser Fototage mit Multi-

media-Shows, Thementagen, Vor-
trägen unter anderem mit der be-
kannten Expeditionsfotografin Ulla
Lohmann und Workshops. Weitere
aktuelle Informationen bietet die
Webseite pirmasenser-fototage.de.
Das Trio der Pirmasenser Premium-
wanderwege ist komplett: Der „Teu-
felspfad“ im Gersbachtal wird im
Rahmen der „Pirminius Wander-
und Erlebnistage“ am 5. Oktober ein-
geweiht. Der „Teufelspfad“ ist als 6,2
Kilometer langer Rundwanderweg
mit Einstiegsmöglichkeiten in Nie-
dersimten (Naturfreundehaus Ge-
rsbachtal) und Erlenbrunn (Park-
platz an der K4) angelegt. Besonder-
heiten sind u.a. der namensgebende
Teufelsfelsen mit Wasserfall sowie
der Haspelfelsen mit Muschelkal-
keinschlüssen. Neben dem „Felsen-
wald“ (13,6 km) mit seinen markan-
ten Buntsandsteingebilden und der
mystischen „Hexenklamm“ (6,7 km)
ist der wasserreiche „Teufelspfad“
die dritte Pirmasenser Tour, die vom
Deutschen Wanderinstitut als Pre-
miumweg zertifiziert wurde.
Nach dem Motto „Wir sind länger
draußen“ lädt Pirmasens seine Gäs-

te auch im Herbst noch zum Feiern
im Freien ein. Freunde edler Tropfen
sollten sich den Novembermarkt
vom 8. bis 10. November auf dem
Schloßplatz vormerken. Im großen
beheizbaren Zelt mit transparentem
Dach kredenzen Winzer aus der Pfalz
ihre Weine zu kulinarischen Köst-
lichkeiten aus dem weit über die Re-
gion hinaus bekannten Hotel Res-
taurant Kunz aus Pirmasens-Win-
zeln. Dazu gibt es an allen Tagen
Livemusik.
Das grenzüberschreitende Festival
euroclassic lockt noch bis zum 31.
Oktober das Publikum in die Kon-
zertsäle der Region. Zu den High-
lights in Pirmasens zählen u.a. das
„Folkwang Kammerorchester &
UWAGA!“ (27.09.) und „Sebastian
Koch liest die Kreutzersonate“
(23.10.) (festival-euroclassic.eu, kar-
tenverkauf@pirmasens.de).

Informationen
Stadtmarketing & Tourismus
Pirmasens, Fröhnstraße 8
66954 Pirmasens
Tel. 06331 2394321
www.pirmasens.de

Anzeige

„Blende auf!“ für die

6. Pirmasenser Fototage
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Viel los im Dynamikum
Auf der 4.000 Quadratmeter großen
Ausstellungsfläche des Dynamikum
Science Center Pirmasens warten
neue und verfeinerte Exponate aus
dem faszinierenden Umfeld von
Sport und Biomechanik darauf, ent-
deckt und ausprobiert zu werden.

Ein echtes Highlight ist dabei die
neue Dynamikum-App. Sie gibt den
Besuchern mit rund 30 spannenden
Wissensclips die Möglichkeit, via
Smartphone die Ausstellung noch
intensiver zu erleben, zudem kön-
nen sie eigene Clips und Fotos er-
stellen und über Social-Media-Ka-
näle veröffentlichen.
ENTDECKUNGSREISEN MIT
DIGITALER UNTERSTÜTZUNG
Auf der „Schwingungsliege“ können
sich Besucher im Rhythmus von
voreingestellter, aber auch eigener
Musik in Schwingung versetzen las-
sen und ihren witzigen Gesichtsaus-
druck auf zwei Monitoren sehen. Via
Augmented Reality entdecken sie

Botschaften und Aufgaben an ver-
schiedenen Stationen. Am Exponat
„Zeitsprung“ springen sie hoch,
während eine Kamera sie in der Luft
schwebend von allen Seiten zeigt –
das Video geht direkt aufs Smart-
phone. Auf der „Motion Base“ neh-
men die Gäste ebenfalls Bewegun-
gen wahr – zum Beispiel bei einer
Abfahrt per Snowboard, auf dem
Mountainbike oder einer Achter-
bahnfahrt.
Das spielerische Forschen und Aus-
probieren in Eigenregie bleibt aber
weiterhin oberstes Prinzip in der
Ausrichtung des Dynamikums als
„Hands-on“-Museum. An den rund
160 Exponaten auf zwei Ebenen gibt
es für Groß und Klein jede Menge
Aha-Erlebnisse.

Termine:
30.9. - 13.10.
Ferienzeit – Dynamikum-Zeit
3.10. Maus-Türöffner-Tag
25.10. Gruselnacht im Dynamikum

WEITERE INFOS:
Dynamikum Science Center
Pirmasens
Im Rheinberger
Fröhnstraße 8
66954 Pirmasens
Telefon 06331 23943-0
info@dynamikum.de
www.dynamikum.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag bis Freitag
9 bis 18 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag
10 bis 18 Uhr

Anzeige
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Vorhang auf

So ein Theater!
Es ist seit den Ägyptern, spätestens aber seit den Griechen zum Zeitvertreib mit Fingerzeig auf das Zeitgeschehen äußerst

beliebt: das Schauspiel. Auch die Pfälzer verfügen über eine rege Theaterlandschaft, ob mit eigenem Ensemble

ausgestattet oder als Schauplatz renommierter Gastspiele. Kleine Bühnen mit 20 Plätzen gibt es genauso wie große

Häuser mit mehreren hundert Stühlen. Hier eine kleine Auswahl, die die große Bandbreite der Theater zeigt.

Modernes
Haus
Das Pfalztheater in Kaiserslau-
tern ist das zweitgrößte Haus in
Rheinland-Pfalz. Das ursprüngli-
che Gebäude wurde 1944 zer-
stört. Die Tore des Neubaus mit
zwei Bühnen, den Sparten Musik-
theater, Schauspiel und Ballett
sowie eigenem Ensemble, Chor
und Orchester öffneten 1995. Für
die Leistung letzterer erntete Giu-
seppe Verdis „La Traviata“ in der
Inszenierung von René Zisterer
großen Applaus. Zu sehen ist die
Oper noch vom 2.10.19 bis
18.1.20 (je 19.30 Uhr). Info: Pfalz-
theater, Willy-Brandt-Platz 4-5,
Tel. 0631 36750, pfalztheater.de

Festspiele
im Herbst
Das Theater im Pfalzbau in Lud-
wigshafen bietet hochkarätige
nationale und internationale
Gastspiele in den Bereichen Thea-
ter, Tanz und Musiktheater sowie
eine Sinfoniekonzertreihe. Von
Oktober bis Dezember halten die
Pfalzbau-Festspiele viele Höhe-
punkte bereit. Unbedingt zu emp-
fehlen ist die Inszenierung des
US-amerikanischen Regisseurs
Robert Wilson von Brechts und
Weills „Dreigroschenoper“ am
9.11. (19.30 Uhr), 10.11. (18 Uhr),
11.11. (19 Uhr). Info: Pfalzbau,
Berliner Str. 30, 67059 Ludwigsha-
fen, Tel. 0621 504 255, www.thea-
ter-im-pfalzbau.de

Fo
to

:P
fa

lz
th

ea
te

r/
Th

om
as

B
re

nn
er

Fo
to

: L
es

le
y

Le
sl

ie
-S

pi
nk

s



son-upz_hp25_red.25

Vorhang auf 25

Musicals für die Familie
Das Theater Liberi hat sich mit Musicals für Familien mit Kindern ab
vier Jahren etabliert. Die Eigenproduktionen überzeugen mit effektrei-
chem Bühnenbild, ausgefallenen Kostümen und Maskenbild. In der
Pfalz ist „Die Schöne und das Biest“ zu sehen: am 9.11. (15 Uhr) in der
Fruchthalle Kaiserslautern, 23.11. (15 Uhr) im Palatinum Mutterstadt,
19.12. (16 Uhr) in der Stadthalle Speyer, 28.12. (15 Uhr) im Saalbau Neu-
stadt, 30.12. (16 Uhr) in der Jugendstil-Festhalle Landau, am 11.1.20 im
CongressForum Frankenthal (11/15 Uhr), 23.1.20 (16 Uhr) in der Fest-
halle Wörth. Info: Theater Liberi, Tel. 0180 6335577, theater-liberi.de

Mit eigener Handschrift
Das Chawwerusch Theater ist das Theaterkollektiv der Südpfalz, das
Geschichte und Geschichten erlebbar macht, aber sich auch an Klassiker
herantraut. Entstanden aus einer Wandertheatergruppe spielt das heu-
tige Ensemble im ehemaligen Dorftanzsaal in Herxheim vor bis zu 150
Zuschauern eigene Produktionen. Markenzeichen ist ein stilisierter Büh-
nenraum mit einfachen, aber wandelbaren Requisiten und Kostümen.
Am 12.10. (20 Uhr) & 13.10. (19 Uhr) wird die Komödie „König Blutwurst
I.“ gespielt. Am 27./28./29.12. (je 20 Uhr) heißt es „Kleine Frau - was nun?
– Der Weg in die Weimarer Republik“. Info: Chawwerusch Theater, Obere
Hauptstr. 14, 76863 Herxheim, Tel. 07276 5991, www.chawwerusch.de

10208252_10_1
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Vorhang auf

Große
Themen
Das ZimmerTheater Speyer
wurde 2006 gegründet und hat
seine Spielstätte im Gewölbekel-
ler unter der Städtischen Galerie.
Geboten wird ein Mix aus Eigen-
produktionen und Gastspielen in
familiärer Atmosphäre. Die Stü-
cke handeln von großen Themen
und kleinen Leuten. Die bitterbö-
se Komödie „Kaltgestellt“ gibt es
am 31.10., 2./3./22.11. (je 20 Uhr)
zu sehen. Am 17.1.20 (20 Uhr) gas-
tiert Katalyn Hühnerfeld mit ih-
rem Comedy-Programm „Krone
der SchRöpfung!“. Info: Zimmer-
Theater, Flachsgasse 3, 67346
Speyer, zimmertheater-spey-
er.de, VVK: Spei'rer Buchladen,
Korngasse 17, Tel. 06232 72018

Exzellentes
Ensemble
Das Theater Alte Werkstatt be-
steht seit 28 Jahren und hat Eigen-
produktionen, Revuen, Lieder-
abende und Gastspiele von Come-
dians, aktuell Die Schönen Mann-
heims und Spitz und Stumpf, im
Programm. Dabei setzt das Haus
auf eine Mischung aus bekannten
Vorlagen aus Film und Literatur,
Mundart und Kindertheater. Die
Film-Adaption „Ziemlich beste
Freunde“ in der Inszenierung von
Jürgen Hellmann geht trotz komö-
diantischer Elemente unter die
Haut. Aufgeführt wird es noch
vom 26.9. bis 3.11. (17 oder 20
Uhr). Info: Theater Alte Werkstatt,
Wormser Str. 109, 67227 Franken-
thal, Tel. 06233 354826,
www.tawfrankenthal.net
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Entspannungsoase 27

Cubo Sauna- und
Wellnessanlage Landstuhl
Der ideale Ort für eine Auszeit

vom Alltag ist die Cubo Sauna-
und Wellnessanlage in Landstuhl.
Die Saunalandschaft lässt keine
Wünsche offen: Urig ist die Atmo-
sphäre in der Maa-Sauna. Das Block-
haus besteht aus massiven Polarkie-
fer-Rundstämmen, im Inneren be-
findet sich ein aus Bruchsteinen ge-
mauerter Ofen, in dem das Feuer ge-
mütlich knistert. Wer niedrigere
Temperaturen beim Saunagang vor-
zieht, für den ist das Sanarium die
richtige Wahl, denn der Körper wird
langsam erhitzt. Ein Farbspiel unter-
stützt die entspannende Wirkung.
Spezielle Aufgüsse und Zeremonien
gibt es in der Event-Sauna. Für einen
Saunagang ohne die Intensität von
Aufgüssen eignet sich das Laconi-
cum. Schmuckstück ist die Panora-
ma-Sauna mit 62 Plätzen im oberen
Saunagarten. Durch die Panorama-
Fenster können Gäste nicht nur die
gesamte Anlage überblicken, son-
dern auch die tolle Aussicht in die
Westpfalz genießen. Es gibt täglich
wechselnde Aufgüsse und Zeremo-
nien. Ein moderner Duschbereich ist
direkt angeschlossen. Seit Septem-
ber 2016 neu im Angebot eine Infra-
rotkabine mit 4 Sitzplätzen. Eine
Kombination von Wärme, Feuchtig-
keit und ätherischen Düften bietet
das Sudarium – das Dampfbad,
während eine trockene ständig
gleichbleibende Wärme im kreis-
laufschonenden Caldarium vor-
herrscht. Die Wärme entsteht durch
die beheizten Sitze. Hier ver-
schwimmt die Grenze von Sauna
und Wellness. Eine Besonderheit
des Cubo ist das Ovarium: eine
Kleintherme mit beheizter Liegeflä-
che – genau das Richtige zur Ent-
spannung vor dem nächsten Sauna-
gang. Ansonsten bietet die Anlage

ein Kalttauchbecken, eine Regendu-
sche und ein Entspannungsbecken.
Drei Ruheräume und eine Lounge
mit Kaminfeuer sorgen vor allem im
Winter für wohlige Zufriedenheit.
Im Sommer bietet sich Entspannen
im mediterranen Saunagarten an.
Besucher können das benachbarte
Naturerlebnisbad ganzjährlich (so-
weit nicht Eis, Schnee oder Repara-
turen das Baden verhindern) nut-
zen. Fernöstliche Wellnessanwen-
dungen wie Thai-Massage gibt es im
„Touch Oriental“ im Untergeschoss.
Zu einer Rundum-Wellness gehören
auch kulinarische Genüsse. Das Cu-
bo-Bistro mit Dachterrasse serviert
Pfälzer Küche, Flammkuchen und
mediterrane Spezialitäten.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag – Donnerstag: 10–22 Uhr,
Freitag und Samstag: 10–23 Uhr,
Sonn- und Feiertage: 10–20 Uhr

(Die Sauna ist wegen Revision
vom 16. bis 25.09. geschlossen)

WEITERE INFORMATIONEN:
CUBO Sauna- und
Wellnessanlage
Kaiserstraße 126
66849 Landstuhl
Telefon 06371-130571
www.cubo-sauna.de

Anzeige

Wohltat für

Körper und Geist
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Glanzlichter

Ein ganz besonderer Genuss:
Original Nürnberger Lebkuchen
Dass Lebkuchen köstlich schmecken,
weiß jedes Kind. Warum das so ist,
wie sie entstanden sind und was alles
drinsteckt, erzählen wir hier:

„LEBKUCHEN-KUNDE“ FÜR
FEINSCHMECKER
Die genaue Zusammensetzung des
Lebkuchenteiges ist heute wie früher
natürlich ein sorgsam gehütetes Ge-
heimnis der Lebküchner. Aber die
Grundzutaten sind seit jeher traditio-
nell die gleichen: Eier, Mehl und Ho-
nig. Haselnüsse, Mandeln und Wal-
nüsse. Orangeat, Zitronat, Marzipan
und – entscheidend für den Ge-
schmack der Lebkuchen – die Gewür-
ze: Sternanis, Ingwer, Koriander, Nel-
ken, Piment, Macisblüten, Karda-
mom und Zimt. Diese Gewürze waren
es auch, die Nürnberg zum Zentrum
der Lebkuchenherstellung werden
ließen: Im 14. Jahrhundert war Nürn-
berg ein wichtiger Knotenpunkt ver-
schiedener Handelsrouten. So ge-
langten die Gewürze in die Stadt. Au-
ßerdem existierte im Lorenzer
Reichswald ein gut funktionierendes
Zeidlerwesen, so dass auch die Ver-
sorgung mit Honig, einem weiteren
wichtigen Bestandteil der Lebku-
chen, gesichert war.

OBLATEN-LEBKUCHEN SIND EINE
GANZ BESONDERE SPEZIALITÄT
Um ihren unverwechselbaren Ge-
schmack, ihre hohe Qualität und ihre
Naturreinheit zu wahren, unterzie-
hen sich die Lebküchner einer freiwil-
ligen, aber strengen Selbstkontrolle.
Zugunsten des Geschmacks halten
sie sich dabei an die althergebrach-
ten Normen, die die Zusammenset-
zung der verschiedenen Oblaten-
Lebkuchen genau festlegen

TIPPS ZUR LAGERUNG
Oblaten-Lebkuchen schmecken
frisch am besten. Sie sind, im Ge-
gensatz zu den braunen Lebkuchen,
kein Gebäck, das man unbegrenzt
aufbewahren kann. Da sie ohne che-
mische Konservierungsmittel zube-
reitet werden, müssen Oblaten-Leb-
kuchen immer in der schützenden
Verpackung aufbewahrt und kühl bei

ca. 16-18 Grad Celsius und bei ca.
65% Luftfeuchtigkeit gelagert wer-
den. Angebrochene Packungen
sollten wieder sorgfältig ver-
schlossen werden.

ERNÄHRUNGSPHYSIOLOGISCHE
ASPEKTE
Für die meisten Menschen gilt noch
immer das Vorurteil: Was gesund ist,
schmeckt nicht – was schmeckt, ist je-
doch nicht gesund. Oblaten-Lebku-
chen fallen hierbei angenehm aus
der Rolle: Sie schmecken und sind
dennoch der Gesundheit zuträglich:
Oblaten-Lebkuchen enthalten keine
Fremdfette, sondern nur den natürli-
chen Fettanteil ihrer Zutaten (Nüsse
und Kerne). Diese sind leicht verdau-
lich und nicht belastend. Das enthal-
tene Hühnereiweiß ist ein hochwerti-
ger Aufbaustoff. Der Kohlehydratbe-
darf wird langanhaltend gedeckt. Die
exotischen Gewürze sind appetitan-
regend und wirken positiv auf den ge-
samten Magen-Darm-Bereich. Die
enthaltenen Ballaststoffe wirken zu-
sätzlich verdauungsfördernd.

LEBKUCHEN-SCHMIDT IN
NÜRNBERG: SEIT ÜBER 90 JAHREN
MIT DEM HERZEN DABEI
Im Jahr 1927 startete die Erfolgsge-
schichte des mittlerweile weltweit
bekannten und geschätzten Unter-
nehmens. Was damals in einer klei-
nen Backstube begonnen hat, ist jetzt
ein Unternehmen, in dem bis zu 800
Mitarbeiter am modernen Standort
in Nürnberg-Langwasser hochwerti-
ge Produkte herstellen. Tausende Pa-
kete verlassen dann pro Tag das
hauseigene Versandzentrum und ge-
hen auf die Reise in aller Herren Län-
der. Zusätzlich werden die süßen
Nürnberger Köstlichkeiten ab Okto-
ber in ca. 150 eigenen Filialen in ganz
Deutschland angeboten.

10317989_10_1
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Termine Herbst 2019:

06.10. Marmeladenmarkt
27.10. Wandermarathon

Pfälzerwald

Termine 1. Halbjahr 2020:

ab 01.03. Ausstellung „Landtag
Rheinland-Pfalz“

ab 30.03. Ausstellung
„Gönn Dir Garten“

19.04. Pflanzentauschbörse
26.04. Natursport-Opening
01.06. Tag der Elektromobilität
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Romantische Waldweihnacht

W eihnachten und Wald – das ge-
hört in unserer Kultur einfach

zusammen, finden Sie nicht auch?
Und um dies ganz ursprünglich zu er-
leben, lohnt sich am 3. Advent ein Be-
such im Herzen des Pfälzerwaldes, in
Johanniskreuz. Beim Infozentrum
Haus der Nachhaltigkeit warten über
70 Stände mit herzhaften und süßen
Leckereien sowie mit regionaltypi-
scher Handwerkskunst aus dem Bio-
sphärenreservat Pfälzerwald-Nord-
vogesen auf die Gäste. Im nahegele-
genen Weihnachtswald kann der
Christbaum eigenhändig geerntet
werden und die Johanniskreuzer Ka-
pelle ist erstmals geöffnet. Selbstver-

ständlich gibt es auch wieder den
Weihnachtsbraten aus heimischer
Wildbahn. Speziell für Kinder haben
die Veranstalter Aktionen am Lager-
feuer, Ponyreiten und ein Karussell

im Angebot. Natürlich darf Glühwein
– bei uns in Bio-Qualität und aus dem
rustikalen Pfälzer Mini-Urschoppen
mit dem neuem Motiv nicht fehlen.
Für die musikalische Einstimmung
auf das Fest sorgen Blechbläser und
Alphörner. In der Dunkelheit ist der
Markt mit Fackeln und Feuern be-
leuchtet und am Samstagabend zei-
gen Feuerakrobaten ihre Kunst. Da-
mit der Besuch der Waldweihnacht
stressfrei bleibt, wird für die Anreise
die Benutzung unserer in kurzem
Takt verkehrenden Pendelbusse
empfohlen. Fahrpläne zum Herun-
terladen gibt es im Internet unter
der Adresse www.hdn-pfalz.de.

Weitere Informationen
Romantische Waldweihnacht
Samstag, 14. Dezember, 14–20 Uhr
Sonntag, 15. Dezember, 10–18 Uhr

Haus der Nachhaltigkeit
Johanniskreuz 1a
67705 Trippstadt
Tel.: 06306/9210-130
Mail: hdn@wald-rlp.de
Internet: www.hdn-pfalz.de

Anzeige
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Glanzlichter

Weihnachtliches
Treiben in der Pfalz
Der Duft von Zimt und Marzipan
liegt in der Luft, ein heißer Glühwein
wärmt die Hände und vertraute Me-
lodien dudeln leise im Hintergrund:
Ganz klar, Weihnachten steht wie-
der vor der Tür! Auf den zahlreichen
Weihnachtsmärkten in der Pfalz
lässt sich die besinnliche Jahreszeit
besonders genießen. Wir stellen ei-
nige Märkte vor, die nicht nur mit
kulinarischen Verlockungen, son-
dern auch mit einem bunten Pro-
gramm zum Verweilen einladen.

Landau
Traditionelles Kunsthandwerk steht
im Fokus des Thomas-Nast-Niko-
lausmarkts in Landau. Vom 28. No-
vember bis 22. Dezember verwan-
delt sich der Rathausplatz in ein
kleines Weihnachtsdorf. 34 Kunst-
handwerker, vom Töpfer, Gold-
schmied und Maler über Drechsler,
Korbflechter und Buchbinder bis
zum Marionettenbauer und Weber,
zeigen in zwei beheizten Pavillons
ihr Können. In 70 weiteren Holz-
häuschen bieten Händler Schmuck,
Blechspielzeug und Porzellanpup-
pen an. Kinder kommen in der
„Himmelsbackstube“ auf ihre Kos-
ten. Dort können sie nicht nur Weih-
nachtskekse backen, sondern auch
in der Schreibstube ihren Brief an
das Christkind abschicken. Millers
mobiles Kasperletheater sorgt für

Unterhaltung. Das doppelstöckige
Traditionskarussell der Familie
Hartmann mit der über 100 Jahre al-
ten Konzertorgel lässt Besucher
nostalgisch werden. Ein kleines
Bühnenprogramm umrahmt musi-
kalisch das vorweihnachtliche Trei-

ben. Benannt ist der Markt nach
dem in Landau geborenen und in
die USA ausgewanderten Karikatu-
risten Thomas Nast, der die Figur
Santa Claus mit seinen Holzschnit-
ten um 1880 geprägt hat. Der Markt
öffnet täglich von 11 bis 20 Uhr.
Weitere Infos unter www.landau-
tourismus.de/Nikolausmarkt

Neustadt
Süße Leckereien, wie Crêpes oder
Waffeln, aber auch deftige Schman-
kerl, wie Knoblauch-Baguettes oder
Kartoffelpuffer, schmecken in der
Vorweihnachtszeit am besten. Mit
einem würzigen Glühwein lassen
sich diese und weitere Gaumen-
freuden auf dem Neustadter Weih-
nachtsmarkt am historischen
Marktplatz sowie auf dem Julius-
platz genießen. Vom 25. November

bis 22. Dezember, jeweils von 11 bis
21 Uhr, bieten die weihnachtlichen
Buden nicht nur kulinarisch Interes-
santes an. Auch Artikel aus Holz,
Wolle und Naturhaar sowie Töpfe,
Pfannen und erzgebirgische Räu-
chermänner stehen zum Verkauf.
Eine leuchtende Weihnachtspyra-
mide und eine Krippe mit lebens-
großen Figuren versetzen die Besu-
cher in Adventsstimmung. Kinder
können sich auf den Besuch des Ni-
kolaus freuen oder im Kinderback-
haus selbst Gebäck herstellen.
Mehr Infos unter www.neustadt.eu

Zweibrücken
Mit einem bunten Programm läutet
der Weihnachtsmarkt in Zweibrü-
cken die besinnliche Jahreszeit ein.
Von 6. bis 8. und von 13. bis 15. De-
zember finden auf dem Alexander-
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platz Instrumental-Gruppen, Chö-
re, Kindergartenkinder sowie typi-
sche Pop-Rock-Bands den Weg auf
die Bühne. Daneben stillen die An-
gebote von 50 Ständen Hunger und
Durst oder liefern noch kurz vor
dem Fest ein weihnachtliches Ge-
schenk. Kinder können sich auf dem
Kinderkarussell der Familie Blum
vergnügen. Ein Highlight des im
Volksmund „Zweibrücker Stadtfest
im Winter“ genannten Markts ist
das große Zweibrücker Nikolaus-
treffen. Hierzu sind alle Nikoläuse in
voller Verkleidung eingeladen, sich
vor der Bühne zusammenzutun, um
das Weihnachtsfest gebührend ein-
zuläuten. Wochentags öffnet der
Markt von 17 bis mindestens 21
Uhr, am Wochenende wird von 11
bis mindestens 21 Uhr gefeiert. Wei-
tere Informationen im Netz unter
www.weihnachtsmarkt-zw.de

Kaiserslautern
Gleich an drei Orten versprüht der
Lautrer Advent vorweihnachtlichen
Charme. Von 25. November bis 23.
Dezember bieten zahlreiche Buden
im Innenhof der Stiftskirche, auf

dem Schillerplatz sowie ein Kultur-
markt in der Fruchthalle kunsthand-
werkliche Geschenkideen und kuli-
narische Köstlichkeiten an. Die We-
ge zwischen den Ständen sind kurz
und üppig mit allerlei Lichtern ge-
schmückt. Kinder kommen in der
Weihnachtsbäckerei oder beim Ka-
russell-Fahren auf ihre Kosten. Bei
einer Themenführung durch die
Stadt erklärt die Tourist Informati-
on Lautrer Advents- und Weih-
nachtsbräuche. Montags bis sams-
tags können Besucher von 10 bis 22
Uhr über den Markt flanieren, sonn-
tags sind die Buden von 13 bis 22
Uhr geöffnet. Wer nicht genug be-
kommt, kann von 27. bis 30. Dezem-
ber den anschließenden Silvester-
markt besuchen.

Grünstadt
An allen vier Adventswochenenden
lockt der Grünstadter Weihnachts-
markt mit beeindruckenden Illumi-
nationen am Alten Rathaus. Ob an
der Bühne, auf dem Carrières-sur-
Seine-Platz oder auf dem nahegele-
genen Schillerplatz im Stadtzen-
trum: Händler verzaubern mit

kunstvollen Bastel- und Hand-
werksarbeiten, Strick- und
Schmuckwaren bis hin zu Weih-
nachtsartikeln aller Art. Kulinarisch
sind neben Klassikern wie Glühwein
und süßen Speisen auch erneut die
Original Thüringer Bratwürste vom
Holzkohlegrill im Angebot. Diese
werden von der Partnerstadt
Hermsdorf in Ostthüringen zuberei-
tet. Offiziell eröffnet wird der Markt

am 30. November um 17 Uhr von
Bürgermeister Klaus Wagner und
der 69. Weingräfin des Leinigerlan-
des, Julia IV. aus Battenberg. Da-
nach stehen die Tore des Marktes
freitags von 16 bis 20 Uhr, samstags
von 11 bis 20 Uhr und sonntags von
13 bis 20 Uhr offen. Nähere Infor-
mationen im Netz unter der Adres-
se www.leiningerland.com/veran-
staltungen

Drei Tage voller Erlebnisse

Der Christkindlmarkt in Kirch-
heimbolanden wird vom Frei-

tag, 6. Dezember, bis Sonntag, 8. De-
zember, stattfinden.

Der Christkindlmarkt in der kleinen
Residenz Kirchheimbolanden ist als
Höhepunkt am zweiten Adventswo-

chenende weit über die Landes-
grenze hinaus bekannt.

Umrahmt von der altertümlichen
und zum Teil noch begehbaren
Stadtmauer bieten über 50 Stand-
betreiber in der barocken Altstadt
ein umfangreiches kunsthandwerk-

liches und kulinarisches Angebot.
Zum Abschluss des Christkindl-
marktes am Sonntagabend findet
um 20 Uhr ein sehenswertes benga-
lisches Feuerwerk statt.

Infos
Die Öffnungszeiten sind Freitag von
17 Uhr bis 21 Uhr, Samstag von 14
Uhr bis 21 Uhr sowie Sonntag von 13
Uhr bis 20 Uhr.
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